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Verordnungsblatt für die
Gemeinde Mötz

Jahrgang 2025 Kundgemacht 25. November 2025

5. Abfallgebührenverordnung

5. Verordnung des Gemeinderates der Gemeinde Mötz vom 13. November 2025 über die 
Erhebung von Abfallgebühren

Aufgrund des § 17 Abs. 3 Z 4 des Finanzausgleichsgesetzes 2024 – FAG 2024, BGBl. I Nr. 168/2023, 
zuletzt geändert durch das Gesetz BGBl. I Nr. 128/2024, und des § 1 des Tiroler Abfallgebührengesetzes, 
LGBl. Nr. 36/1991, zuletzt geändert durch das Gesetz LGBl. Nr. 59/2024, wird verordnet:

§ 1
Abfallgebühren

Die Gemeinde Mötz erhebt Abfallgebühren als Grundgebühr und als weitere Gebühr.
§ 2

Grundgebühr
Die Grundgebühr bemisst sich nach a) der Anzahl der Bewohner eines Gebäudes b) nach der Anzahl der 
Objekte c) nach Gewerbeart und beträgt pro Jahr:

a) bei einem Einpersonenhaushalt 55,- Euro
bei einem Zweipersonenhaushalt 77,- Euro
bei einem Dreipersonenhaushalt 99,- Euro
bei einem Vierpersonenhaushalt 121,- Euro
bei einem Fünfpersonenhaushalt und mehr 143,- Euro
plus zwei Entleerungen pro Jahr und Person
(zwei Entleerungen á 120 Liter) 12,- Euro

b) für Objekte wie Wochenendhäuser, Nebenwohnsitze, Freizeitwohnsitze (Systemerhaltung und 
Infrastruktur):
pro Objekt 75,- Euro
plus zwei Entleerungen pro Jahr (á 120 Liter) 12,- Euro
für unbewohnte Häuser 55,- Euro

c) Handelsgewerbe 108,- Euro
Industrie- und Dienstleistungsgewerbe 108,- Euro
Gastgewerbebetriebe, Imbissstuben, Buffets 108,- Euro
Schulen und Kindergärten 108,- Euro
Freiberufliche Tätige 80,- Euro
Plus zwei Entleerungen pro Jahr und Angestellte, die nicht in Mötz wohnhaft sind 
(zwei Entleerungen á 120 Liter) 12,- Euro

§ 3
Weitere Gebühr

Für die weitere Gebühr gelten folgende Bemessungsgrundlagen und Gebührensätze und beträgt:
a) Restmüllentleerung pro Behälter und Entleerung

eines Behälters (120 l) 6,- Euro
eines Behälters (240 l) 12,- Euro
eines Behälters (800 l) 40,- Euro
Transponder (Müllchip) für 120 lt. Container 12,- Euro einmalig
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Transponder (Müllchip) für 240 lt. Container 12,- Euro einmalig
Transponder (Müllchip) für 800 lt. Container 17,- Euro einmalig

b) Biomüllgebühr für Haushalte oder Betriebe, welche nachweislich keine Eigenkompostierung 
betreiben bzw. eine Biotonne beanspruchen – für Haushalte pauschal pro Jahr
bei einem Einpersonenhaushalt 40,- Euro
bei einem Zweipersonenhaushalt 50,- Euro
bei einem Dreipersonenhaushalt 60,- Euro
bei einem Vierpersonenhaushalt 70,- Euro
bei einem Fünfpersonenhaushalt und mehr 80,- Euro

c) Biomüllgebühr für Freizeitwohnsitze und unbewohnte Häuser, bei denen keine Wohnsitzmeldung 
vorliegt
pro Nutzungseinheit und Jahr 25,- Euro

d) Biomüllgebühr für Gewerbe (Containergröße)
pro Liter 0,20 Euro

e) Für die weitere Gebühr für Gras-, Baum-, Strauchschnitt sowie Bauschutt am Recyclinghof 
für Haushalte pauschal pro Jahr 25,- Euro

f) Biomüll Papiersäcke
pro Stück / 120 lt. 5,50 Euro

g) für die Anlieferung
von Sperrmüll / pro Kilo 0,35 Euro
von Holz / pro Kilo 0,25 Euro
von Altreifen mit Felge / pro Kilo 0,30 Euro
von Altreifen ohne Felge / pro Kilo 0,25 Euro

§ 4
Vorschreibung

(1) Die Grundgebühr ist von der Gemeinde Mötz vierteljährlich im Vorhinein vorzuschreiben. 
(2) Die weiteren Gebühren werden von der Gemeinde Mötz vierteljährlich im Nachhinein 

vorgeschrieben. Als Grundlage für die Vorschreibung werden die von der Entsorgungsfirma erfassten 
Entleerungen herangezogen. Die Erfassung erfolgt über die in den Container eingebauten Mikrochips, 
welche bei der Entleerung durch die Entsorgerfirma elektronisch festgehalten werden. 

§ 5
Gebührenschuldner, gesetzliches Pfandrecht

(1) Schuldner der Abfallgebühren sind die Eigentümer der Grundstücke, für die Einrichtungen und 
Anlagen zur Entsorgung von Abfällen und die Abfallberatung bereitgestellt werden.

(2) Steht ein Bauwerk auf fremdem Grund und Boden, so ist der Eigentümer des Bauwerkes, im Falle 
eines Baurechtes der Inhaber des Baurechtes, Schuldner der Abfallgebühren.

(3) Für die Abfallgebühren samt Nebengebühren haftet auf dem Grundstück (Bauwerk, Baurecht) ein 
gesetzliches Pfandrecht.

(4) Werden Sperrmüll oder sonstige Abfälle bei zu deren Sammlung bestimmten Einrichtungen bzw. 
Anlagen abgegeben, ist Gebührenschuldner der Übergeber, soweit dieser Gemeindebewohner einer 
Gemeinde ist, die zum Einzugsgebiet der jeweiligen Einrichtung bzw. Anlage gehört.

§ 6
Inkrafttreten, Außerkrafttreten

Diese Verordnung tritt mit 01. Jänner 2026 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Abfallgebührenverordnung 
der Gemeinde Mötz vom 12. Dezember 2024, kundgemacht vom 16. Dezember 2024 bis 31. Dezember 
2024 außer Kraft.

Der Bürgermeister:

Michael Kluibenschädl
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